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Studium Sozialpädagogik Simon Bärtschi Curaviva-Delegiertenversammlung

Sozialpädagogik
Ein Beruf im Bereich der Sozialen Arbeit 6

Sozialpädagoginnen und -pädagogen sind heute innerhalb und
ausserhalb der Institutionen gefragt. An den Höheren Fachschulen
und den Fachhochschulen holen sie sich dafür das Rüstzeug.

Anspruch und Wirklichkeit 10

Was wünschen sich Jugendliche von den Sozialpädagogen? Und
können diese diesen Forderungen entsprechen? Drei Gespräche mit
überraschenden Aussagen.

Spiegel des Zeitgeists 18

Die Geschichte der Höheren Fachschule für Sozialpädagogik Luzern
(hsl) widerspiegelt immer auch die gesellschaftlichen Trends und
Strömungen ihrer Zeit. Die 68er haben vieles auf den Kopf gestellt.

«Diversität zulassen» 22
Früher hiess das Programm in der Sozialpädagogik «Normalisierung».
Warum dies nicht in jedem Fall gut ist, sagt der Sozialpädagoge
Johannes Schmuck.

Vom Bootreparierer zum Kinderbetreuer 26
Simon Bärtschi hat früher Boote repariert und überführt. Heute wirkt
er als Sozialpädagoge an einer Sonderschule.

Interprofessionelle Zusammenarbeit 29

Im Schlossgarten Riggisberg BE leben Menschen mit einer geistigen
Beeinträchtigung. Sie werden betreut auch von Sozialpädagogen.
Sie ergänzen das andere Pflege- und Betreuungspersonal.

Alter
Ruth Humbel zu politischen Fragen in der Langzeitpflege 33
Die Gesundheitspolitikerin Ruth Humbel (CVP, AG) hat wesentlich
am Gegenvorschlag zur Pflegeinitiative («Für eine starke Pflege»)

mitgewirkt. Was sie auf Kritik an diesem Gegenvorschlag erwidert.

Menschen mit Behinderung
In vertrauter Umgebung alt werden 39

Curaviva Schweiz unterstützt Akteure und Dienstleister, die
Angebote machen für ältere und alte Menschen mit Behinderung,
die auf Pflege angewiesen sind.

Kinder & Jugendliche
Kinder mit psychisch erkrankten Eltern 40
Die Stiftung Kinderseele Schweiz und ihr ärztlicher Leiter Kurt
Albermann kümmern sich um Buben und Mädchen, die mit seelisch
beeinträchtigten Eltern leben.

Management
Korrektes Arbeitszeugnis 44
Das Tool «Arbeitszeugnis swiss+» hilft, ein Arbeitszeugnis
unmissverständlich und korrekt abzufassen.

Verband

Wegweisende Entscheide 45
Die Delegiertenversammlung von Curaviva Schweiz in Luzern
hat grünes Licht gegeben zur Strategie 2025 und zur Schaffung
der Föderation Curaviva Schweiz - Insos Schweiz.
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